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Einleitung 

— 

 

An den Justizrat  

 

Sehr geehrter Herr Präsident 

Sehr geehrte Mitglieder des Justizrates 

Wir freuen uns, Ihnen hiermit den Tätigkeitsbericht des Oberamtes des Sensebezirks für das Jahr 2020 zu unterbrei-

ten.  

Das Jahr 2020 war geprägt von der Coronakrise. Auch das Oberamt des Sensebezirks war in dieser aussergewöhnli-

chen Situation sehr stark gefordert. Dank der grossen Einsatzbereitschaft und Flexibilität der Mitarbeiter war das gute 

Funktionieren des Oberamts des Sensebezirks jederzeit sichergestellt. Die dem Oberamt übertragenen Strafangele-

genheiten konnten auftragsgemäss erfüllt werden. 

 

 

Tafers, 20. Januar 2021 

 

 

 

 

Manfred Raemy, Oberamtmann 
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Tätigkeitsbericht 2020  

__ 

 

1.1 Oberamt des Sensebezirks 

1.1.1 Personal und Organisation 

Die Hauptverantwortlichkeit im Bereich der Strafanträge und Strafanzeigen liegt bei Vize-Oberamtmann Simon 

Bucheli. Die Bearbeitung der laufend eingehenden Strafanträge und Strafanzeigen erfolgen selbstständig durch die 

Juristin Claudia Heimo sowie durch die Verwaltungsangestellte Lydia Jeckelmann. Um die Einsprachen kümmert sich 

ebenfalls die Juristin Claudia Heimo. 

 

1.1.2 Statistiken und Allgemeines 

Sämtliche Angelegenheiten bezüglich Strafsachen werden bei Eingang registriert. Die nachfolgende Auswertung der 

Registrierungen gibt Ihnen Auskunft über die Unterscheidung nach verschiedenen Vergehen, die Anzahl der Regist-

rierungen sowie den Dossierstatus. 

 

Statistikcode Art des Vergehens 

1 Verkehrsunfall 

2 SVG-Geschwindigkeit 

3 SVG-Übertretungen (Parkverbot, Überholen, Überladen, FIAZ etc.) 

4 ARV-Übertretungen 

5 Nichtbezahlen von Ordnungsbussen 

6 Übertretungen Alp- und Forstwege / Sammeln von Pilzen / Verstoss gegen Artenschutz 

7 Baupolizei 

8 Strafklage / Erfolgreiche Versöhnungsverhandlung oder Rückzug der Strafklage 

9 Strafklage / Versöhnungsverhandlung nicht erfolgreich, weiterleiten an Staatsanwaltschaft 

10 Vorführbefehl / Zuweisung an Arzt durch Oberamt für Abklärung 

11 
Registrierung ohne Folgen (Person in Schwierigkeiten, Arbeitsunfall, Familienstreit, Polizeiin-
formationen) 

12 An Staatsanwaltschaft oder Jugendstrafkammer infolge Zuständigkeit 

13 Feuerpolizei 

14 Diverses ohne Zuordnung 

15 Verletzung der Schulpflicht 

16 Wirtshausskandal / Überwirten / Getränkeausschank ohne Bewilligung 

17 Angesetzte Versöhungsverhandlung / Per 31.12 noch hängig 

18 Einstellungsverfügung / Nichtanhandnahmeentscheid 

19 Mediation 

20 Sistierungsverfügungen / Täterschaft Unbekannt 

21 Einwohnerkontrolle 

22 Reklame 

23 formlose Abschreibung 
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Anzahl Dossier mit Status «Offen» 100 

Anzahl Dossier mit Status «In Bearbeitung» 0 

Anzahl Dossier mit Status «Erledigt» 1474 

 

Statistikcode 
Anzahl Registrie-
rungen 

Total Bussenbetrag Total Gebühren Total Kosten Oberamt 

1 79 CHF         12’167.00 CHF          2’315.60 CHF          1’283.00 

2 599 CHF       258’570.00 CHF         37’280.00 CHF          7’546.00 

3 100 CHF         11’760.00 CHF          2’750.00 CHF          1’222.00 

4  CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

5 655 CHF         79’100.00 CHF         17’092.00 CHF          7’485.00 

6 4 CHF             400.00 CHF             120.00 CHF               52.00 

7 20 CHF         10’900.00 CHF          1’440.00 CHF             234.00 

8 6 CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

9 16 CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

10 8 CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

11 20 CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

12 4 CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

13  CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

14 1 CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

15 7 CHF             100.00 CHF               30.00 CHF               24.00 

16 5 CHF          1’000.00 CHF             180.00 CHF               52.00 

17 6 CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

18 9 CHF             180.00 CHF               30.00 CHF               13.00 

19  CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

20 14 CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

21 10 CHF          1’600.00 CHF             320.00 CHF             104.00 

22  CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

23 11 CHF                    - CHF                    - CHF                    - 

  1574 CHF       375’777.00 CHF        61’557.60 CHF        18’015.00 

 

Die Positionen 10, 11, 12, 13, 14 ,19 und 20 des Statistikcodes werden in der offiziellen Jahresstatistik, welche eben-

falls dem Justizrat zugestellt wird, nicht berücksichtigt, da es sich hierbei nicht um Schlichtungsverhandlungen, Straf-

befehle resp. Strafentscheide oder Überweisungen an den zuständigen Richter handelt.  

 

Strafanträge 

Vize-Oberamtmann Simon Bucheli ist verantwortlich für die Durchführung der gesetzlich vorgeschriebenen Versöh-

nungsverhandlungen. Die Anzahl der Strafanträge hat gegenüber dem Vorjahr um 6 zugenommen. Es muss weiterhin 

festgestellt werden, dass die Schlichtungsversuche zusehends komplexer werden.  
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Vergleichstabelle 2020 2019 

Schlichtungsversuche 28 22 

Erfolgreich 6 5 

Gescheitert, an die Staatsanwaltschaft weitergeleitet 16 15 

Hängig 6 2 

 

Strafanzeigen 

Die eingegangenen Strafanzeigen sind im Vergleich zum Vorjahr leicht gesunken, d. h. eine Abnahme von 302 Anzei-

gen. Insgesamt wurden 1479 Strafbefehle ausgestellt. Davon wurden 8 mittels Einsprache angefochten.  

 

Die Zustellung und das Inkasso der Strafbefehle für im Ausland wohnhafte Lenker und Lenkerinnen wird jedes Jahr 

schwieriger und zeitaufwändiger. Die meisten Geschwindigkeitsübertretungen werden bei der fixen Radarstelle auf der 

Autobahn A12 (Gde. Bösingen) gemessen und betreffen oft im Ausland wohnhafte Lenker, die vorwiegend mit Miet-

wagen unterwegs sind. Ungenaue Adressen, Wegzüge und eingeschränkte Postzustellungen wegen der Coronakriese, 

Geschwindigkeitsübertretungen durch Mitglieder von NATO-Truppen erschweren die Arbeit und erfordern gegebe-

nenfalls immer häufiger eine Ausschreibung im Ripol. 

 

Es wird weiterhin festgestellt, dass immer mehr Personen eine Ratenzahlung beantragen. In diesen Fällen ist der Mini-

malbetrag pro Monatsrate auf CHF 50.00 festgelegt. 

 

Das Inkasso der ausgesprochenen Bussen erfolgt ausschliesslich durch den Finanzdienst des Kantons Freiburg. Nach 

2 erfolglosen Mahnungen wird der Strafbefehl in Haft umgewandelt und zur Vollstreckung an das Amt für Straf- und 

Massnahmenvollzug übermittelt. Nur selten werden direkt bei uns Anträge um Bussenreduktionen gestellt. Gewünschte 

Umwandlungen einer Busse in gemeinnützige Arbeit sind direkt beim Amt einzureichen.  

 

Vergleichstabelle 2020 2019 

Strafbefehle 1479 1781 

endgültig 1471 1700 

mit Einsprache belegt 8 11 

Einstellungsverfügungen 20 22 

 

1.1.3 Verschiedenes 

Ein grosser Dank geht wiederum an alle involvierten Ämter für die angenehme und hervorragende Zusammenarbeit. 

 

 

 


